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Bericht der Saale Ztg
re Dur der Frankenkaſſennovelle wird fort

1 r d e ſern 8p a ouen ſäneWeg u e w Wer e me ihr Jahreseinkommen 2000 M nicht über

ſteigt Kompromißantrag Dr Gutfle iſch und Gen will
2 Beſtimmung tre ichen und gen die rungsan auf alle bei den vo und T grapheng
arine w AngeſtelltenAn van Secſchiſen don der Verſigernnasrilgt aus

ne Antra Dr Buhl g Dr Gu tlletgu e e
ſechswöchentlicheW gehrlinge verſicherungsp endet hilfenFin Antra Höff n ln alle v mit

drehen von ber von der Verſicherungs

Die Abgg Goldſchmidt df und v Heereman befür
worten die Weh der Glasmoſaikmalerei

Zu dem Titel eodätiſches Jnſtitut in Potsdamliegt eine von Mitgliedern aller Fergien et Reſolu
tion des Abg Graf v Kanitz vor Die Regierung zu erſuchen
die erforderlichen Geldmittel im Etat für 1893,94 anszuwerfen
um eine der ſtaatlichen Sternwarten mit einem den jetzigen
Anforderungen der aſtronomiſchen Wiſſenſchaft entſprechenden

te Re getr zu ve
bg Graf v Kanitz konſ befürwortet ſeinen Antrag unter

Hinweis auf die prak Vortheile welche er zur Folge habenwerde namentlich für iffahrt und Handel Andere Staaten
h C in r Beziehung r überflügelt Der größte r

raktor den wir hätten wäre ein e auf der Berliner
Sternwarte während der Refraktor in St Franzisko 36 zöllig

ie derjenige in Pultowa in Rußland 30zölligGeh Rath Dr Althof erkennt das eng der pfar
eines größeren rn an über welche Verhandlun e
ſchwebt hätten ſten eines neuen Teleſkops würden ſich
auf 300,000 bis 450,000 M e Man habe von der Beſorhna eines ſolchen vorläufig d genommen wegen derchlechten Finanzlage ſobald s e beſſere geworden wäre es
würde die Regierung gern den Wünſchen des Hauſes und der

a entgegenkommenvflezt Segechetdt dfr erklärt daß ſeine Partei den Antrag Die Reſolution Wird da ſie eine Geldbewilligung verlangt an

auf ge Befreiung der Handlu ilfen vom Kaſſenzwange die Budgetkommiſſion verwieſennur v Ausſichtsloſigkeit nicht einbringe in Bei der Forderung für das biologiſche Jnſtitut in Helgoland

verſich er S die Jntereſſen der sAuirag Sie eiſch komme den entgegen ſichten J dfr die Einſtellung dieſer Fadernza inent 8 Die Krankheiten der Hand un geaebitfe n Eiat ir t n Hin hinter enux von e Dauer Bei längeren e e Stagten zurü Abe Die n Studien W m füreine n ne Erwerbsunfähigkeit zur 33 hätten en die die Förderung feſt ſerei t von rößten Nutzen ſein
freien kaufmänniſchen Hilfsvereine mit ihrer Fürſorge vollkommen Die bisherigen dor ſchungen hatten W Schwierigkeit de

n weit beſſer als die Zwangskaſſen einm Abg Dr Buhl nul ſchließt in der Begründung ſeines
Antrages dem Vorredner an

Abg Singer Soz erklärt ſich gen dieſen Vermittlungsan
trag und tritt für einen allgemeinen Verſicherungszwang für die
Haudlungsgehitfen ein

Abg Hitze Ctr ſteht auf dem Standpunkte der Abgg Buhl
und Guiſieiſch hält aber ihren Antrag um de Prinzip des Ver
ſicherungszwanges mehr Rechnung zu tragen mehr angebrachtbei 8 d en der Befreiung von der erſtcherungsp cht auf
Antrag handel

Geh Rath Lohmann befürwortet die Beſchlüſſe zweiter Leſung
und bittet um Ablehnung des Antrages Buhl Gutfteiſch

Abg Dr Gntfleiſch df weiſt darauf hin daß die Zwangs
verſicherung der Handlungsgehilfen zu der Beſeitigung der Kün
digmngsfriſt führen müſſe und proteſtirt des Weiteren gegen den
Vorwurf daß er mit ſeinen Mitantragſtellern als e
kommiſſion wir

Abg Dr Hirſch df er entſchieden die Ausdehnunger hernagege es auf die Kaufleute aus den von den e

rednern bereits neten Gründen und auch von dem Ge
ſichtspunkte r Schädigung der Aerzte aus Die Zwangsver
ſicherung werde zur Beſeitigung der Kündigungsfriſten führen
und infolgedeſſen werde die Arbeitsloſigkeit unter den jungen
Kaeut noch mehr zunehmenEberty v valt den z Buhl Gutfleiſch e daswele e Zugeſtänduiß Man dürfe den Handlungsgehilfen ihr

Recht dem Prinzipal gegenüber nicht nehmen und ihnen mindeſtens
die Entſcheidung darüber laſſen ob ſie nach Kaufmannsrecht oder

nach er leben wollenDie Abgg v d Schulenburg und Möller nl erklären
9 e Abg Frhr v Stumm Rp für den Antrag Buhl

s 1 wird hiexanf mit dem Kompromißantrage Pr Gut
fleiſch u Gen und dem Antrage Dr Buhl Gutfleiſch
unter Ablehnung des Antrages Dr Höffel angenommen

Zu 8 2 Ausdehnung des n ger ws wangee durch Orts
ſtatut verlangt ein Antrag Graf Holſtein die Aus
dehnung der Verſicherung auch auf das Geſinde

Geh Rath Lohmann erklärte über die Stellung der c
zu dem Antrage nichts ſagen zu können Jndeſſen paſſe das

anze Syſtein der Verſicherung in dieſem Geſetze nicht für dieSDienſtboten Vielleicht werde ſich dieſe Materie durch ein
e Reichsgeſetz oder im Wege der Landesgeſetzgebung

regeln laſſen
Ein Antrag Dr Hirſch auf Kommiſſionsberathung des An

trages Graf Holſtein wird abgelehnt
Abg Eberty df bekämpft den Antrag entſchieden Jn einer

Anzahl Einzelſtaaten ſei die Geſindeverſicherung ſpeziell bgfeken
der Antrag würde es dahin bringen daß Landesrecht vor Reich
recht gehe Von der Verſicherung würden übrigens nicht die
Dienſtboten ſondern die Dienſtherrſchaft Vortheil haben

Abg Molkenbuhr Soz erklärt ſich für den
Die Abgg Möller nul Hitze Ctr und Frhr v Stumm Rp

fordern den Antragſteller auf ſeinen Antrag mit Rückſicht auf
die un des ſes zurückzuziehen und ſich mit einer
Nechant n zu Zügen

Der Antrag Graf Hohlſtein wird abgelehntDie J 98 2a ha weitere Ausdehnung und Einſchrän
kung des Verſichernngszwanges werden mit redaktionellen Aende

rungen angenommen
Zu 8 6 Krankenunterſtützung liegt ein Antrag v dSchule nburg Höffel vor wonach die Hilfe von Nichtärzten

n der Ka nur dann zu bezahlen iſt wenn ſie in Nothfällen
angevrufenbe v d e Dr gar e Dr z ee und Eberty df befürworten den AntragNothwendigkeit einer alleinigen Zulaſſung eher Aergte als

Wehen Lebnn iderſyricht dem Antrage als einer Be
ehr ann w r m An age nerh ehe ind Abg Hite Eir ſpreche z

urm Soz un tze prechen gegenden e idgr Zwang der Zuziehung nur approbirter Aerzte aus

Abg Dr Virchow df wendei ſich en die Ausführungen
des Abg Wurm uber die Naturärzte der Gewerbeordnungſei die Ausübung der ärztlichen G n an das Staatsexamen
gebunden und das ſei eine weiſe Beſtimmung da die Naturärzte
großen Schaden nie

Der Antrag v d Schulenburg wird hierauf durch Aus
zählung mit 105 gegen 104 Stimmen abgelehnt Die Kon
ſtatirung der Beſchlußfähigkeit des Hauſes wird mit lebhaftem
Beifall aufgenommen

Die weitere r wird auf Mittwoch 12 Uhr vertagtPräſident v w verlieſt ein Dantlele ramm des Groß
berzogs von ve u r die Bei n ne es Reichstags

e en aen gewiſſermaßen als feine weitere philoſophi

durch daß es an einer geeigneten For e ungsſtatton am Meere

ſelbſt gefehlt hat Nun Helgoland deutſch geworden iſt muß man
dem Miniſter danken daß er den Anregungen der Gelehrten ſo
ſchuell Folge geleiſtet hat

Kultuemtniſter Graf Zedlitz führt aus daß die biologiſche
Station auf Helgoland auf den ſeit gehrin geäußerten Wunſch
der betheiligten wiſſenſchaftlichen Kreiſe hin eingerichtet worden
ſei Um ſich die Tragweite der neuen Einrichtung zu vergegen
W e muß man bedenken daß die Nordſee jährlich etwa für

Millionen M Fiſche liefert Man hofft daß die Erforſchungder Lebensweiſe der Fiſche für die deutſche Fiſchzucht von erheb
lichem Nutzen ſein wird

Bei dem Titel Zur Bewachung und Unterhaltung von Denk
mälern wünſcht

Abg Szmunla Ctr größere Aufmerkſamkeit für die Reſtau
rirung und Konſervirung ſchleſiſcher Bauten aus der Piaſtenzeit

Geh Rath Porlenz erwidert daß eine centraliſirte Organiar für die Erhaltung der Denkmäler in den einzelnen Pro
vinzen geſchaffen werden ſoll
Miniſter Dr Mignel führt aus daß ſchon dieſer Etat größere
Summen für dieſen Zweck enthalten haben würde wenn ſchon
feſtſtände welche Denkmäler überhaupt erhaltenswerth ſeien

Abg Dr Se ig J verweiſt beſonders auf die nothwendige
Reſtaurixung der e Schleſiens

Abg Nichter Jch habe gleichfalls für die Erhaltung derKunſtbenkmaler eſcetee ntereſſe proteſtire aber dagegt daß
man bei der Reſtaurirung gleichzeitig beabſichtigt ein öſtei
quartier für fürſtliche Herrſchaften zu errichten Jn derhaltung der Denkmäler muß eine Theilung t Laſten wiſchen

Staat und prroxpins tattfinden Jn erſter Reihe iſt die Konſer
virung Sache d mmunalverbände Die Provinzen könnenu gut ihre Dentmäler d r denn wenn ihnen das

iſe ſo haben ſie ja d cht Stenern auszuſchreiben
Miniſter Dr Miquel ſchen er dieſen Ausführungen voll

ſtändig an Der Staat ſolle nur die oberſte Jnſtanz auf dieſem
Gebiete ſein

Abg Frhr v Heereman k ſpricht ſich gleichfalls für De
centraliſation aus

Auf eine Anfrage des Abg Brandenburg erklärt
Miniſter Graf Zedlitz daß in Bezug auf die Erwerbung

a T gobrücker Kaiſerpokals durch den Staat Verhandlungen
chweben

Der Titel wird bewilligt ebenſo der Reſt des Kapitels
Zu Kap Techniſches Unterrichtsweſen Tit 1 Techniſche

Hochſchule in Berlin
e lärt auf eine Anfrage des Abg Dr Dünkelberg nlGeh Rath Wehreſteſe ennig daß die ünterrichtdverwaltung

bereit ſei auf allen techniſchen Hochſchulen Spezialkurſe für Land

me einzurichten
n Titel Antheile der Dozenten der techniſchen Hochſchulen tan den Kollegiengeldern 650,000 e die Kommiſſion

nicht zu bewilligen dagegen den Titel Beſoldungszuſchüſſe zum
Zweck der Heranziehung und Erhaltung tüchtiger Lehrkräfte um

60,000 M zu erhöhen
Abg et r u ereehe dem Vorſchlage der Kom

miſſion Die chſtellu der Dozenten an den techniſchenHochſchulen mit u 7 e e erheiſche die Gewäh
rung eines Antheils an den Kollegiengeldern Während die
Kommiſſion ſich ſonſt gegen Dispoſitionsfonds wehre wolle ſie
hier gerade einen Dispoſitionsfonds erhöAbg Frauke ondarn nl tritt dagegen für den w
miſſionsantrag ein kein Grund beſtehe daßLehrer an den Ehiriſchen Hochſchulen beſſer geſtellt werden a

andere Lehrer
Abg Schmidt Warburg Ctr ſpricht e dagegen für die

us Man müſſe die te n
betrachten ihre Ton alſo wie die W wen an der Uni
verſität rAbg Dr Meyer d W möchte auRegierungsforderung den habe es Weſt ür e We
der Univerſitätsorganiſation gehalten daß der e et e
anſtändigen Abhängigkeit von Zuhörerndurch werden ſie angeſpornt erkee henen e ſie an
beſten den der Studenten ten können
Davon kann das Unterrichtsweſen nur Vortheile haben Wenn
gemeint worden iſt daß ar ſſoren n welche das Ein
kommen von Börſenleuten n ſo muß ich doch beſtreiten daßes allein ein ginn er e ſein ſoll ein hohes
Einkommen zu r ne jedem ein großes Einkommenwenn er o i u Leiſtungen erwirbt Genau ſo
wie den P oren der See m ich aber auch denen an den techniſchen die a fürſich zu beziehen und er ich durchaus nicht dagegen

ren wenn man an techniſchen Hochſchulen wie an den
z u die le en den Dozenten ganz überlaſſen

wortet die RegierunPreußiſcher Landtag Di d en e in t den irireeten
Abgeordnetenhaus e nicht mehr den tech32 Sitzung vom 15 März 11 Uhr n et r e i wiewg

De der SaaleZeitung ſchulen die Senten an deben e ligt
Eingegangen ſind gte r dem G E betr Aufhebung der Be was auch eine wiſſenianhme des e rkeh eine Penſions und ſchulen erſchwerle der Je ienet c für r C ä v Geiſt tlichen in geldern dem einen a fich mehr Mühe zu geben

älteren Provinzen und f betr die kirchliche in ſeinen Vorleſun und das iſt ſo lange ein u n unteru üder die netter waltung der tat hr ſchätzendes Momen als es z en zwang
ine in der Lbangeliſchen La Graf Se be manDe See des Kultusetats wird bein Kap Kungt dak n e es d

un nultusetats un wenn er m n in ein enund Wifrer haft t fortgeſetzt anſtändigen Abhängigkeit von den Zuhörern bleiben Mir wäre
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in jedem andern Amte
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das als Pro ehr unangenehm Wastrifft ſo erſche e mir die d den der e v an
Kolleg engeldern zu gewähre d n Der Kommiſſionsvorſchlag iſt durchaus das Rich

a die Ab ifebaſt r e Peerfolgt die Ausga

des h welche die run rungAblehnnng des gen n u r
erg egen ſtimmen nſervativen ge konſervative und Nationalliberale

Zu dem Kap Kultus und Unterricht Tit 2eder der äußeren Lage der Geiſt aller Beke

e e e h x a will beiun nuſtalterszu an et Siait enkechnen welche e h be n Mece re auch
te Andar auch eine Verwendung e Fonds Dir die ver

üeber die beiden An wird getrennt diskutirt
Abg v Strombeck Cir be e ſeinen erſten Antrag im

ntereſſe einer ne n mit den evaniſtlichen Bei den gegen reren kommees oft vor daß die gehe be et ſeien als de
Pfarrer d enwär r el eine z Anomaiseegenüber en nderer wen bei en eineehe über die Art des Dienſtzeit nicht ne werde

Geh Rath Hegel erklärt daß man die Parität deiden
Konfſeſſionen nicht mechaniſch durchführen könne Ueberall auche und Elſaß Lothringen e die e e

inſtand daß diedi rt werde mr könne mie W e
wendige gewährt werütteln die erſt ſeit 1889 eingeführt n un ſt müßten die
unteren Seamien des Staates anfgebeſſert werden

Abg Frh v Erffa konſ meint daß in allen Reſſorts dieDitſatedhuindet nach der Anſtellung im eigentlichen Amt be

meſſen werden Warum ſolle man bei den Geiſtlichen von e
Grundſatz abweichen ie konſervative Partei werde den
trag ablehnen

Abg Brökmann Etr befürwortet den Antrag Strombeck
und weiſt auf die ſpäte definitive Anſtellung der katholiſchen
Geiſtlichen hin

Abg Brandeuburg Ctr erhebt gegen die RegierunVorwurf daß ſie durch die ungleiche et der Zi wußte
an e und katholiſche Geiſtliche die Parität der beiden
Bekenntniſſe außer 2 b laſſe Wenn auch der katholiſche Geiſtliche
nicht verheirathet ſei habe er doch meiſtentheilsAngehörige zu ſorgen Der Staat habe keinen Unter
e der Remunerirung zu machen da die Leiſtungen dieſelben

eien
Abg Dr Ennecerns nl erklärt ſich gegen den Antrag wellderſelde erhöhte Ausgaben zur F haben würde e Parin

werde nicht geſtört wenn die uſchüſſe verſchieden bemeſſen
werden r evangel iſche Geiſtli der faſt elmäßig ver
heirathet ſei müſſe oft ebenſo gut wie der katholiſche ſeine An
gehörigen unterſtützen

Die Debatte wird geſchloſſen und der erſte Antrag v Strom
beck abgelehnt gegen die Stimmen des Centrums und der
Polen r Titel ſelbſt wird bewilligt

Es folgt die e des zweiten Antrages v ere
Abg v Strombeck Etr befürwortet ſeinen Antrager darlegt daß die ehe ebenſo ſtändige Pfarker ſeien

wie alle übrigen und die gleichen Pflichten hätten
Geh Rath Hegel bittet um Ablehnun r h wirages da die

Miſſionspfarrer nur proviſoriſch angeſtellt ſeAbg Nichter führt aus e ne 33 Antra
einer Vermehrung der Miſſionspfarrer wndilgmtt u einerden Dotirung ſeitens des Staates führen Der Fonds ſei

für Geiſtliche aller Konfeſſionen bekommen denn nun waußer den evangeliſchen auch katholtf Kirchen aus die
Titel Zuweiſungen Da alle Stenerzahler zu dieſem Titel
ſteuern müßten ſo müßten doch auch alle Konfeſſionen auch diejüdiſchen Zuweiſungen araus erhalten Wenn man einmal die

Sache regeln wolle ſo müſſe man gründlich vorgehen und nicht
einen Punkt herausgreifen wie der Antrag Strombeck thue Eine
Erhöhung des Fonds bei der gegenwärtigen Finanzlage ſei ganzSrrhg und deshalb ſei er gegen die Entſchädigung für die die

Stolgebühren
Nachdem Geh Rath Hegel und die Abgg Enneccerus und

Graf Limburg den Antrag der von den Abgg v Strom beck
und Brandenburg befürwortet wird bekämpft haben wird
derſelbe abgelehng

Dtrauf wird die Berathung auf Mittwoch I Uhr ver
t a Engeggngen ſind die Penſions und er
novelle für 3 Geiſtliche der 9 älteren Provinzen und
der Entwurf betr die Aufſicht über die ehe n

nicht verheirathet ſeien

der evangeliſchen Kirchengemeinden der 9 älteren vinzenEchi chluß 4 h Uhr

Gerichtsverhandlungen
Halle 16 März Ber Jn geſtriger Sitzung der

3 Strafkammer kgl Landgerichts wurde u t verie handelt Am 30 Sept v J war r die ieſtae
ein Fremder feſtgenommen worden der ſich durch auffallendeausgaben in Wirthshäuſern verſchie Perſouen c
verdächtig gemacht hatte Am 29 t reiſte der Fremde pfötzisleben ab wohin ihm ein hieſ Kriminalbeamter

Feltnahme des Verdä bewirktelgte und d die NachBe h z bei de 918 M Gelder e r h ähh inder Schiefer geſ ſie nach geahmte behö u St
pel und gefälſchte Jegitimatto ne hart derſchiedenen falſchen Angaben über ſeine S Sat
tete ſich endlich zu eiten Geſtändniß An in Het
ſtedt einen Diebſtahl ausgefü ſt e tetFreunde einen neuen Anzug nebſtDieſe beiden Perſonen erſchienen aus ung un aft v

führt anguer ausEs waren der 28jährige r rLuzern ein vielfach beſtrafterAeg und der 31jährige e m h m
c Kreis Ba mehrfach beſtraft wieDiebſtahls und einmal wegen Straßenraubes mit a e

haus Hanauer war wegen ſchweren Dieb i
wegen an was er tet un ſeinleugnete ißt zu haben r See a
mäßige ſe erlangt re Bern
ſtahl iſt in der zum 25 Sept in Het t beim

wehes v wo auerr Wire re ins zimmerm

elangt und dort etwas über 1200 MCigarren und für etwa 17 M Altersverſicherungsmarken
gee Aonet hatte Mit ſeiner Beute war er n Visleden und
dann nach Halle wo er auf einer erbet den ihm von

Magdeburg her ehe den Laib wie an edctebeſchentte nd ſteh kge ne m i rur m afantraW Je en r Sn geh z be u deet Kilhelmédirmer en e
dem Arbeiter Paul Heller hier waren Jahrmarkts vie



n Treiben die verehel Arbeiler Marierer als e betheiligt war
jers hatten im Sept 1899 bei Frau Buchbinder Seidel in

KFeipzig gaſtfreundliche Anfnahme gefunden wobei Fran Schirmer
ein Wabei entwendete das ſie in Halle durch r

Gelde machte Auf dem hieſ Jahrmarkte im Juni v J ſtahdie Schirmer unter Mitwirkung ihres Mannes und des Paul Heller
bei einem Händler eine Menge Porzellan und Glaswaaren was

ter durch den Ehemann Schirmer anläßlich eines ehelichen
wiſtes angezeigt worden Eine Hausſuchung hat bei Frau
eller jene ren zutage gefördert woraus ſich rrben daß
rau Heller als Hehlerin von der Sache Vorthe Kenchirmers waren geſtändig die Heller verſuchte ihre Wiſſen

G an den Diebereien zu leugnen womit ſie aber keinen
lauben d Heller war nicht erſchienen da er wegen Krank
it ndert worden Auffallend waren bei den an Gerichts
lle gebrachten geſtohlenen Waaren eine Menge Nippfiguren

i der ſich im wiederholten Rückfalle befand wurde zu

1 Jahr 3 Monaten Gefängniß wovon 2 Monate als verdüht gerechnet werden Fran Heller wegen Hehlerei zu 14 Tagen

Gefängniß verurtheilt Paul Heller wird ſich ſpäter zu verant
worten haben Der 42 jä v Kellner Friedrich Angnſt
Montag in Trotha hatte daſelbſt im März und April v J
den Kaufmann Friedrich Kaufmann um 20 M und 35 den
Viktuglienhändler Schmidt um 20 M und den Schankwirth
Haak um 15 M betrogen indem er die Genannlken unter
der Vorſpiegelung daß er von ſeiner verſtorbenen Mutter
teſtamentariſch 22,900 als Erbſchaft zu erwarten habe
ur Hergabe jener Darlehn zu beſtimmen gewußt hatte
egen Betrugs in 4 Fällen wurde der Angeklagte zu1 Se Gefängniß und 2 Jahren Ehrverluſt verurtheilt

Redacteur MAchard Jlge vom hieſigen ſozialdemokra

tiſchen Volksblatt war wegen ö

ermittelt wordenelker Schweſter der

e 6 Monaten Zuchthaus und Nebenſtrafen ſeine Frau

fentlicher mittels der
Preſſe begangener Beleidigung angeklagt auf Grund eines in
der Nummer jenes Blattes vom 31 Juli v J enthaltenen Leit
artikels Ein Beitrag zum Kapitel vom Kontraktbruch Beleidigt
gefühlt durch den Jnhalt dieſes Artikels hatte ſich der Ritterguts
pächter und Amtsvorſteher Bieler zu Merbitz da ihm der
Vorwurf gemacht worden ſei er wäre als Amtsvorſteher in
ſeiner eigenen Angelegenheit Richter geweſen außerdem habe er
als Zeuge zugeſtehen müſſen ſeinem früheren Arbeiter Katter
eld den er wegen Kontraktbruches hatte beſtrafen laſſen wollen

s Verlaſſen des Dienſtes zugeſtanden zu haben Jn fraglichem
Artikel wird die Angelegenheit des Arbeiters Katterfeld be
handelt der am 14 Febr 1890 ſeinen Dienſt beim Ritterguts
pächter Bieler verlaſſen hatte und r weil Letzterer am
12 geht zum Arbeiter Bley auf deſſen Vorſtellung wegen der
durch Bielers Hofmeiſter angewandten ſchlechten Behandlung
eäußert hatte Wenn Jhr gehen wollt kann ich Euch nichtWien aber Jhr müßt binnen 3 Tagen die Wohnung räumen

ei dieſem Beſcheid war Katterfeld zugegen geweſen und hatte
jene Anrede wegen der Ausdrücke Jhr und Euch anch auf
ſich bezogen weshalb er wie der Arbeiter Bley am 14 Febr
ſeinen Dienſt verließ Darauf hat aber Katterfeld eine über
15 M lautende Strafverfügung erhalten wogegen er auf
richterliche Entſcheidung angetragen und in Löbejün von dem
Schöffengericht erzielt hatte daß er des Kontraktbruches nicht
ſchukdig befunden und freigeſprochen worden weil er mit der
Aurede Jhr und Euch ſehr wohl ſich mitgemeint habe er
achten können Oberamtmann Bieler freilich hatte nach ſeiner
Zeugenausſage nur den Arbeiter Bley gemeint und deshalb ge
glaubt den Arbeiter Katterfeld als kontraktbrüchig behandeln zu
müſſen Zur Sprache kam bei der jetzigen Verhandlung daß gegen
Oberamtmann Bieler ein Vorverfahren wegen Meineids anläß

jener am 12 Juni 1890 ſtattgehabten Schöffengerichts
verhandlung eingeleitet worden und zwar auf eine durch Katter
feld eingereichte Dies Verfahren iſt aber eingeſtellt
worden weil ſich die Beſchuldigung als grundlos erwieſen hat
Arbeiter Katterfeld dagggen iſt wegen Beleidigung des Oberamt
mann Bieler in erſter Jnſtanz zu 2 Monaten in der Berufungs
Jnſtanz zu 1 Monat Gefängniß verurtheilt worden Betreffs
der in erwähntem Artikel enthaltenen Behauptung ergab ſich
daß nicht der Oberamtmann und Amtsvorſteher Bieler vie
Strafverfügung gegen Katterfeld ausgeſtellt hatte ſondern der
Stellvertreter des Amtsvorſtehers Gutsbeſitzer Hubbe in Kaliten
mark Der Staatsanwalt beantragte 60 M Geldſtrafe oder 10 Tage
Gefängniß Dem Antrage gemäß erkannte der Gerichtshof
Die am 2 Febr vertagte Sache des Bahnarbeiters und Hilfs
bahnwärters Guſtav Blume aus Oſendorf fahrläſſige
Gefährdung des Transportes auf einer Eiſenbahn
betreffend kam zur Erledigung Den Gegenſtand der Verhand
lung bildete der am 16 Okt v J auf dem Bahnübergange der

Bahn auf der merſeburger Landſtraße erfolgte
nfall der darin beſtanden daß der fahrplanmäßige früh 7 Uhr

16 Minuten von Nordhauſen kommende Schnellzug einem
weiſpännigen mit Heu beladenen Wagen des Fuhrherrn
üdecke aus Merſeburg in die Seite gefahren wodurch die beiden

Pferde getödtet und der Wagen zertrümmert die Maſchine und
5 Wagen jenes Zuges mehr oder weniger beſchädigt glücklicher
weiſe aber keine Perſonen verletzt wurden Jener Wagen warauf den Ueberfahrtsweg gelangt weil die Vegeſchraute nicht

ſchloſſen war Die Schuld hieran wird dem ÄAngeklagten zurſt gelegt da er als Bahnwärter ſeine Pflicht vernachiäſſigt

be inſofern als er die Vorſchrift außer Acht gelaſſen drei
inuten vor der fahrplanmäßigen Zeit die Wegeſchranke zu

ſchließen Dieſe Pflichtvernachläſſigung mußte als erwieſen an
enommen werden wenn auch das Sachverftändigen Gutachten
m Angeklagten in manchen Punkten eine Entſchuldigung zuerkannte inſofern als fragliche Uebergangsſtelle fur de ahn

wärter gewiſſe Schwierigkeiten biete Der Stagtsanwalt
beantragte 1 Monat das Gericht erkannte auf 3 Tage Ge
fängniß

Leipzig 15 März Jn der heutigen Verhandlung vor demReichsgericht über g in dem Prozeſſe Schweitzer
Be r eingelegie Reviſion beantragte ber Reichsanwalt die
deezfung der Reviſion Das Urtheil wird am 22 d gefällt

n

Poſen 14 März Das Schwurgericht verurtheilte denSchuhmacher Franz Blaßczak aus Freital Kreis Samter
wegen Ranbmords den er in der Nacht vom 11 zum 12 Oktober
d J an der unverehelichten Dienſtmagd Antonia Spantaniak

hat zum Tode
ärzburg 15 März Das Militärgericht verurtheilteden Lieut Kiefer aus Zweibrücken wegen Fahnenf hl und

Widerſtandes gegen die Staatsgewält in eontumaciam
i 13 Monaten Gefängniß Kiefer entſprang gewaltſam aus der
nterſuchnungshaft in der er wegen Nolhzucht ſaß
Aachen 11 März Ein Mann aus Enpen und deſſen Sohnlten daſelbſt in ihrer Wohnung bei offenem Fenſter i e
iſe einen Wortſtreit ausgef ten und waren dieſerhalb

wegen Unfugs vom dortigen ffengericht zu einer Geld
ſtrafe von 1 event zu einem Tage bezw zu dreiverurtheilt worden Die von den San u eeee et

ngeklagten eingelegtez wurde von der hieſigen Straſfa mer toſtelſa ig ver

àèJSà 2Wanren und Produktenbertehte
Goetreide

März Weizen per 1000 kg veito imländischer 210
do aus ländischer 210 227 A bez u Br Flau

netto imländiecher 214 217 M vez a Br do aus
M bez u Br Flau Gerete p 2009 kg netto Brau

M bez a Br do Mahl u Futterwaare 150 165 M bez
per 1000 kg etto inländischer 152 124 M bez u Br

Bresliao 15 Marz en per 5h Roggen per Marz 215 00 per Apri Mai 213,00

7

Stettin 15 März Weizen watt loco 205 215 p April Mai New York 14 März Telegr Rafnirtes Petroleum Stand209,00 p Mai un 200,00 Roggen unverändert loco h p April white in New Vork 6,40 Gd u27 T white in FPhiadeipte
Mai 266,50 per Mai Juni 206 50 Pomm Hafer loco neuer 148 159 6,35 Gd Rohes Petroleum in New Vork 5,70 do Pipeline Certißcates

Hamvürg 16 Marz Weizen loco rahig holsteiniseher Ioeo pr April 59, Ziemlieh fest

206 213 Roggen loco et r r 210 Metalle216 russ loco ruhig neuer e8 Hafer rubig Gerste ruhiglen Mir Welden per Frohiahr 1020 od 1023 Br per Preotaug ts März in al
Herbet 9,27 G 9,30 Br n per Frühjahr 947 a 950 Fr re r Sie Ronelegg Aixed numbers w
ver ehe e er afer per Frühjahr 6,17 Ga 6,20 Br t arrantzr Herbst e 6,10 Br an ilit Pest 13 März Weizen loco weichend p Frühjahr 9,85 Gd 9,87 33433 S u i h AhBe e e r Herbat 85 Gd b r h h e h e Zinner p Frühjahr 5,72 Gd b rAtwerpe w ar Weizen sehwach Roggen unbelebt c e März Zinn Siraits 19,65 Doll Eisen Nr

et h Weizen per März 235 per Mai 1237 New Vork 14 März Telegr Kupfer 10,75
Roggen per März 219 r Mai 221e ork 15 re Telegr Anfangsebericht Weizen per Mai Leipziger Börse 15 März

9

Spiratus FF M 7 uLeipaig 15 März Spiritus unversteuert per 10 000 1 ohne z Saehs Rent Anl 5333 250 Ware Gew 1882 500 101,25
Fass wit 50 A Verbrauechsabgabe 63,70 mit j70 M do 44,39 G 3 do s85,250 h do ins 100

Danzig 15 März Spiritus per 10,000 1oco Kontingentirt 63,00 do 50086,250 4 do Ew 1875 100,756
nicht kontingentirt 41,20 Thlr 4 Lpz Stadtobl 1884 102 850Königsberg 15 März Spiritus per 100 1000 loco 619, per 3928taatszan 1855 10092,008 do 1876 103,000
März 61 per April 62 4 s 4 do 1847 500 I Altb Landoblig 1000 98,75011 am bür 15 März Spiritus matt per März April 33 Br do 67 kv 40 500 88,700 3 do do 5000 698,750
April Mai 33 Br per Aug Sept 34 per Sept Okt 33 Br s Landrentenbr 50094,500

Stettin 16 März Spiritus flau loco ohne 59 AI Konsumſteuer 70 M Konsumsteuer 42,50 per April Mai 42,89 per Aug Div Biäisenb Stamm AKt Div
Sept 43,80 89 9 h Altenburg Zeitz 180,006 6 Leipz Banbank 107,008Breslau 15 März Spiritus per 100 1000 exel 50 M Ver 20 Aussig Teplitz 380,006 10 do Bierb Reudn
brauchsabgaben März 61,40 do do 70 A Verbrauehsabgaben per 7 e Böhm Westb 50 149,008 v Riebeck Co 178,000März 41,99 do do per April Mai 42,3 per Juli Aug 44,50 10Busehtehrad Lit A 184,00620 1 4 Lpa Kammgarnsp 143,00020

Posen 15 März Spiritus loco ohne Fass 50er 60,59 do loco 10 do do B 191,75b20 9 do Malzf Schkend 125,006
ohne VFass 7Cer 41,10 Niedriger 2 4 Galiz Ludw B 91,008 fo Mansfelder KuxeW d 15 März e Aärz 47,00 per April 7 Graz Köflach 113,006 75 M Blehe p St A 640,00875 per Mai Aug 45,25 per Sept Dez 41 0 o Saalbahn 29,500 1 ächs Kammg SpOele Oelsaaten Fettwaaren 5 r e 8 a rab T3 errabahn äechs Alasch FabBerlin 15 ars Amtl Räböl v 100 kg mit u Fester Div Eisenb St P Art u a agrtw gen 125,00B
Gekündigt Ctr Kündigungspr A mit Fass s Sächs Webstuhlloco r Durehsechnitts z z r 2 Monat 7 o h h 7 9 re ha 144,000
M r März April per April Mai 53,8 3,6 33,7 bez r Mai 1 ux enb Tät 5 Thür Gasges Lpz 145,50ber In Jan rer Sept öe de be 12 do do B 238758 3 SirLeéipzig 15 März Raps per 1 g netto M Raps Thür Br V St 158,00Bknehen per o kg netto Rüböl per 100 kg netto ohne Fass Div Bank u Kredit Art 9 do St Prior 153,006
fläüesiges 54 M bez u Br do gefrorenes nominell Flauer 9 Allg D Kr A Lpz 157 80b20 6 Zeitzer Par u A 95,252

o März Rüböl Ioco mait Ioco per April Mas 53,50 r ank 7 7 w I Wie 103,500
r Sept Okt 54,00 eraer esteregeln Partv Hamburg 15 März Rüböl unverzollt ruhig loco 6 do Hädls u Krdtb Oblig 98,750

Breslau 15 März Rüböl pr März 57,00 per April Mai M 825 Gothaer Privatb 118,506 12 Zueckerfab Glauzig 126 00bz0
Bremen 15 März Schmalz matt Wileox 342 Pf Armour 35 1 S Leipziger Bank 125 b 7 ZZucekerraff Halle 115,006

31 W Speck short 37 ja e eber 33 Br i hen 114,006
est 15 März Kohlraps 18,10 Gd 13,20 Br eimar B un ari 15 März ab mait per März 54,25 per April 85,00 7 Zwickauer 100,00B Diner T

per Mai Aug 56,75 per Sept Dez 57,75 Axti ussig Ieplitzer 400Petersbu rg 15 März Talg joeo per Aug Div m e Nordbahn 93,006New Vork 14 März Telegr Schmalz loco 6,57 do Robe o do Gold 100,2560Brothers 6,97 s Chemn Werkz A 5 Buschtehr BNädw 90,750Ghieago 14 März Speck short elear 6,15 Pork per März 10,40 Papr Limmexrm 104,508 o Em 1871 90,750

rotro 7 u wen x Fn do do 1872 90,750otroleum a40h do Sehldvsehr 4 do Gold 103,400Stettin 15 März Loco 11,00 6 Dörstewitz Rattm 78,50b2 5 Dux Bodenbach 91000v Hamburg 15 Mär Petzoien wrig Standard white 10eo ohreſ 4 h s do Em 1s871 90800
Notiz geräumt pr Aug Sept 6,15 Br tier Vorz A 5 do do 1874 110,000ars Börsen Sehluss Berieht Ofzielle Notirung 10 GeraerJutesp u W 99,000 4 e Graz Köflacher 86,500
der Bremer Petroleum Börse Raſf Petroleum Fasszollfrei schwach 12 Germania Sechw 5 do Em v 1871 u 72 88,300loco 6,25 Sohn 102,400 4 Kaschau Oderberg 80,00Antwerpen 15 März Schluss Bericht Raſfinirtes Type weiss 8 Hallesche Str B 119,00B 4 Prag Dux Gold 100,000
loco 14 bez u Br pr März 14 Br pr April 15 Br per Sept 6 KetteElbs Akt 68,000 5 Gold 107,500
Dez 15 Br Ruhng 3 Körbisd Zuckerfb 122,106 5 Prag Turnau 93,006

v Kursk Kiew 4 686 40b2 Deutsehe Contin Gas 4 1152 750ERisenbahn Stamm Aktien Mosco Kursk Düsseldorfer Waggon 18 144Be liner Bör S T i re e Farbetiabr 17 ise cor
osco Smolensk be Erdmannsdorf Spinn 6 86,75015 Mürz a e B e Rjäsan Koslow 4 86,006 Frister Rosswann kv 9 2 85 00be0

Ergäneungs Kurstiete 2u den äſaiberst Blankenb 48, 100 ob Meere 5 h Gummi Tab Ronrobert 3 67/006
telephonisch über mitteltenNo Ital Meridional Rb 75118,3002 BRybinge Bologoye Jeist Ninde 7 119,s06

vlatt Jura Simpl kv Westb Russ Südwestbahn 4 38,2562 do Volpi Schlüter s 94,256tirungen im gestr Abendblatt Kiclelder tet 44 98 30b20 Transkaukasische 3 MHarburg Wien Gummi 29 249,006
Krefeid Verdinger D Ware Wiener Dur Asphalt 5 74,00Doutsche Fonds u Staatspap Futin I 45 0 S er 50he iserhof Konv 8 1106outsche Fonds u atspap h m an on 95,50b20 Fs r 7 z ec adikawkas ig urfürstendamm Ges 1706Bad Staats Pis Anl 4 104 s00 Werrababn J Zahl s sa8,500 Ia Veloce a D 72

Bairische Anleihe 4 1106 50b2aB c n Ludw Löwe C 18 228Kurhege F Seh 2 r DHeuteene igeny St M Puectvieiezi 6 ln eär Malaeret Wrege e 7600
Bad Präm Anl 1867 4 138,500 eutsche Bisenb Stamm e 6 111 so Magdeburger Baubank 8 87 008er e eTaune c r reg Railw u N 1925 5 696,000 d Eiswerke 30hbKöln Mind Pr Anth 32 135,00b2 Breslau Warschau 5 46 00b St Louis u S Fr 1931 6 107,600 Omnihbus Gesellschaft 12205,75B
Dessauer St Pr Anl s 1a8 Hortmund Gronau E 4 112,25b do do 1931 5 92,80be0 Cemnt 6 i 97,50bHamb 50 Thlr Loose 134 10b2 a g Pferdebahn GesTübecher 3u 120 508 Marienb Allawkaw 5 I104 00be0 natolische 5 Braunse wegen
Meininger 7 r 27 406 Ost reuss Südbahn 5 108,00b2 Oéste de winas 5 Brenlare weriger 5ua o Saal bahn 42 100,30b2 Portug Eisenb O 18861 37,256 l er e 60 131,606Oldenb 40 Thlr Loosel 8 128,50ß feimar Gera 2 32 86,00b0 o 1889 26,70 Stettiner 2 i 67,508h Sehweiz Eeriraw isso Scene Ah Welheir i 39888Ausländ BVisenb Stamm u 9 za Strals Spielkart St P 62 95,00do 1886 4 I t Rtamm Prior Aktien Vr Deutseh Petr St P oFinnländische Loose 57,00B do Nordostbahn 4 Ver öln Rottw Pulv 13Freiburger 15 Fres L 30,608 Serb Eis Hyp Obl A 5 77,75b2 be ev 1tie u 4 6938,006 Albrechtsbahn gar 1 do Iit B 5 77,00b ne tat 3 e 57,256Kopenhag Stadt Anl Oesterr Frz Staatsb 4 75,75b2 Wilhelm Luxcemburg e 3 j35,90b20 Froustadt o 67,600
Malländeri0Lire Loose 18,80b2 Raab Oedenb 2 24 90d
Oesterr Papier Rente 4 h a e 3 e 78,75b
do Cred 100 58 332,70h4 Ungar Galiz gar 5 Bank AktienLoose B IItal Meridionaux 7 118,30h e33 1737 Loose 3 z r do Mittelmeerb stfr s 90 50b Bergwerks u HRütten Ges

r v 4 n Südöst Lomb I 40 00b r v 7 r 6do Präm Anl 1864 5 11151,00b2 k d Berl Kassenv 7 133,600do do 1866 5 Ziehung Bank f Sprit u Prod 3 b 58,25be6 re 75
Spanische Ext 4 Bisenb Prior Obligationen Barmer Bankverein 6 107,300 Berzäuus i2 lis 50 b
Türkische Anleihe 1 Berliner Handels Ges 9 128 00b2 IBraunschw Kohlenw 5

do Administr 5 84,70b20 B Aärk III A B z c Braunschiw Bank 5 6 104,500 d St P Tdo Zoll Ob 5 erg Märk III A B 3 98,50b2 Coin W u Komm z 93 800 o Pr 6 79,00b0S do III C 3 98,50b i z Consolidat Bergw G 21 158 9002do 400 Fres I oose 75,40b20 Braunsehweigische a 0b Goth Kredit Ges 593,100 Consol Marie 26 45 500
e äbeck Büchengaraot 4 o a0o Bangen de Sen Reden St Pr 32,000do Grundent 4 80,306 Magdebur Witſenb 3 87,500 utsche Grundschuld 6 2 116,250 Duxer Kohlen kon o 114 ob

Türk Tab A abg s Mainz Ludw 68 69 gar 4 h 7 u i e Gussstahijdo 75 76 768 4 e rg Marien St A 70,806raer Bank o 57,006Deutsche Rypoth Pfandhriefe do eamburg Hypoih B 8 eehe e e er sAnhalt DessauerPſdbr 4 101,250 Ostpreuss Südbahn a 102 256 Königsberg Vereinsb 4 97,100 do do St Pr 3 32 106Hents r Krupruv 111,806 Saaſhahn 33 e r ar Hugo Bergwerk 10 385250
Abth 3 107,506 j Ger erz h iGr B in r Seraer Meeklenb Hypotheken s ſie vo ren SieIII 30 ob rechisbahn u Grund Kredit o 78,100 König Wnneim eonv 25 124,40D Gr B IV rz 110 32 97,00260 Böhm Nordb Ob 4 1100,250 dir Länderbank 6 do St Pr ſ80 164,50d20De v X 8 uechtehraderG öbi 4,f1os 260 e n Rhein Antr Kohbien 10 77 00b

uts Grundsch ObI M p St iniv de an s Dux r hen z Rheinische Stahl Iät C 11 132,10d20
uts Hyp Pſdbr 4 101,40b260 do Silb Pr 4 82,300 ein R 09beBHamb Hyp rzb à 100 4 11100,50B do Gold Pr 4 101706 Weimar Bank konv 11 108,506Mi 2 ſie on Dux PragerGoid Ob s 10770r 0 n 107,600
o II unkdb bis1900 4 101,70b20 Galiz Karl Ludw 1881 4 ten n eremm T Oobhüg v Indust u Bergw Gesdo Präw Ptdbr 4 128 100 Ital Eis Opl v St gar 3 64 25b20 Wiener Unionbank s r h rieNordd Gr Cred Pfdb 4 100,90b20 Karten oder öola es 4 96,400

Pfalz Hyp Bk Pfdbr 3 95,806 do Silb Pr 801 4 7,90 b Allg Elektr Gesellsch 4 96,50b
Pomm Hyp B III IV Kronprinz Rudolfsb 4 81,006 Industrie Aktien Aschersleb Kaliwerke 5 102,500

neue rz 100 4 1101,30b26 do Salzkammergut 4 100,256 Bochumer Gussstahl 4 102,206P B C Pfd I II rz 110 5 114 06 Lemberg Czernowitzer 4 er Gus 4 106 100do III V u VI r 100 5 107,008 Gest Fr Staateb alte 3 84,000 A G f Amilivfabr ſ10 117 000 Dortmunder Vnion 8 111 so
do VII VIII X rz 100 4 100 do 1874 3681,900 Archimedes 10 88,750 Gr Berl Pferdeb I n II 101,000do III r 100 4 750 do 1885 3 80,250 S Bau Ausſührung 6 87,500 Hamb Packetfahrt 4cen i T z 43 Ergänzung 83 r h z Obligationen 4 101,00b

e O 01d4 r 2 0 e rnia 103,000u e h m h e e3 7 e ord n 000 mise Tiefbau e o 100,75h4e e eheu 7 r n mDbD F 0 111 100 orddeutscher L d 99,50Bdo div Ser rz 100 4 1101,30b0 do Obligationen 5 103,50d29 do Musik Pictschm 10 250 Obersehl Fisen nh
do do r 1 n 94,30620 Ungar Nordosibahn 5 87,25b20 Braunschweiger Jute 6 1116,00h Eisen Ind 4 101,200

Pr Hp A G Certif 4 h 9o do Gold 5 103,50 b Berl Wilmersd 6 147 101 Akt Bauver 4 99,60b BRhein Hyp FPſdb 18001 4 100,252 do Eisenb Silb A 4 85 40b40 Butzke Metallindustr 10 Iway Obligationen 01,900
do 3 94,00 b Gr Russ Risenb Ges 3 Charlottb Wasserwerk 8 216,756 Thale Fisenwerk a 66,00dSehles B rb a11 5 Tangorod Dombrowo 4 985,000 Chew Fabr Sechering 19 1 v Thiele Winkler 90,100

do h 110 500 Koslow Woron 1839 4 87,408 PDansziger Oehwühble 5 118768 Westt Oruben Verein 55 108,00
Sodd Bodenkredit 4 Kurzk Chark Asow 89 4 88,75620 do do St Pr 4 1165,006 ologiseher Garten 5 106,256
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